
Marianne Muskatewitz
geb. Ruhrmann

* 27. Juli 1935 † 13. Dezember 2022

Wir vermissen Dich sehr

Norbert und Jutta
mit Daniel, Rebecca und David

Regine und Jörn
mit Jens, Silke, Anne und Urenkel

sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Norbert Muskatewitz
c/o Bestattungen Adam Arz GmbH Hauptstraße 79, 53797 Lohmar

Der Wortgottesdienst wird gehalten am Freitag, den 6. Januar 2023
um 11.00 Uhr in der katholischen Kirche St. Johannes in Lohmar,
Kirchstraße. Daran anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem
Friedhof in Lohmar. Anstelle von Kränzen und Blumen bitten wir
um eine Spende für die Palliativstation im St. Josef in Troisdorf.

Pax-Bank-Köln
IBAN-Nr.: DE09 3706 0193 0020 5750 18

Kennwort: Marianne Muskatewitz

Möge diese Anzeige alle ansprechen, die aus Versehen
keine Karte erhalten haben.

Wir denken an Dich
wir erzählen von Dir

wir weinen und wir lachen

10. Jahrgedächtnis

Ingrid Wechmann

† 21. Dezember 2012

10 Jahre

Die Welt ist eine andere geworden seitdem

Und manchmal bin ich froh für Dich, dass Du das alles

nicht mehr miterleben musst

Im nächsten Moment aber vermisse ich es so sehr, mit

Dir darüber zu diskutieren, über Manches zu lachen,

über Anderes zu weinen

Die Welt ist eine andere geworden seitdem

Und leerer für mich

Ich vermisse Dich, Minima

Athina Lexutt

Hennef, 21. Dezember 2022

Damit Sie bestimmt
niemanden vergessen

Informieren Sie Freunde, Bekannte und alle, die Anteil
nehmen möchten, durch eine Familienanzeige in

Kölner Stadt-Anzeiger/Kölnische Rundschau.

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer
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„Froh, wieder einen Menschen zu sehen“
Rheinbach Hilft verteilte in ukrainischen Dörfern Lebensmittel und Folie als Fensterersatz
VONMANFRED REINNARTH
• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Rheinbach/Charkiw. Als Alfred
Eich und die beiden anderen
Fahrer des jungen Vereins
„RheinbachHilft“ in einem klei-
nen Dorf bei Charkiw in der
Ukraine Lebensmittel verteilen,
packt ihn eine alte Frau. Mit ein
paar Brocken Deutsch bedankt
siesich:„Ichbinfroh,malwieder
einen Menschen zu sehen.“ Es
sindMomentewiediese,dieEich
und seine Freunde antreiben.
„Noch etwa 20 Menschen le-

ben in diesem Dorf“, berichtet
Eich alsVorsitzender des Rhein-
bacher Vereins der Rundschau
noch während der Rückfahrt.
Häuser und Fenster waren teils
beschädigt. „Ich habe ihnen ein
paar Meter Folie abgeschnitten,
damit sie sie abdichten können
und damit es nicht zu kalt da
drinnen ist.“
Mehr als 200 Säcke mit Le-

bensmitteln hat „Rheinbach
Hilft“ mit seinen beiden roten
Lieferwagen in verschiedene
kleine Ortschaften transpor-
tiert:„InDörfer, in die sonst kei-
ner kommt“, so Eich.
Die Fahrzeuge sind mit dem

roten Kreuz auf weißem Grund
beklebt, was imKriegsgebiet zu-
mindest nach internationalem

Recht einen gewissen Schutz
bietensoll.DassEicheineMütze
des Deutschen Roten Kreuzes
trägt, ist eher ein zufälliges Si-
gnal. „Gestern Morgen sind wir
gegenfünfUhrlos–mitdreiFah-
rern im Wechsel.“ Er berichtet

von „schlimmen Wetterverhält-
nissen.„Es liegteinhalberMeter
Schnee, und die räumen nicht.“
So ist auch die fünfte Fahrt –

vier fanden bereits vor der Ver-
einsgründung unter dem Dach
derPallottihilfe statt– glücklich

zuEndegegangen.Daswarnicht
ganz sicher. Mehrfach schreck-
ten Raketenalarme den Konvoi
inderUkraineaufundführtenzu
Zwangspausen. Alle Transport-
güter–auchKleidungundMedi-
zingüter – sind am Ziel.

 Informationsveranstaltung
amheutigenMittwochab19Uhr
in der Koblenzer Straße in
Rheinbach bei HolzbauMostert,
am Kutschenmuseum. Alfred
Eich wird dort Charkiw und sei-
nen neuen Verein „Rheinbach

Hilft“vorstellen.EsgehtumFra-
genwie„WasbrauchendieLeute
in der Ukraine jetzt?“ und „Wie
sieht es dort derzeit aus?“ Eich
will mit Rheinbachern in einen
Dialog treten. Anmeldung bei
ihm unter Ruf (0178) 8 58 84 94.

Ein ausgebrannter Panzer, dankbareMenschen:Das Team ausManuel Nägele (v.l.), Alfred Eich und Andreas Klassen lieferte Hilfsgüter in der Ukraine aus. Fotos: Rheinbach Hilft

Kondolenzanschrift:
Trauerfall Hans-Willi Bürvenich c/o Bestattungshaus H. Klein

Am Blümlingspfad 1-3, 53359 Rheinbach

Hans-Willi Bürvenich
* 14. 10. 1947 = 15. 12. 2022

In Dankbarkeit:

Brigitte Bürvenich
Peter und Alexandra Bürvenich

mit Paul
Christoph und Julia Bürvenich

mit Lisa, Max und Lena
Christina Bürvenich und Markus Kroll

Die heilige Messe für unseren lieben Verstorbenen feiern wir am Freitag,
dem 23. 12. 2022, um 13.30 Uhr in der Kirche St. Martin in Flerzheim.

Anschließend ist die Beerdigung auf dem Friedhof in Flerzheim.

Danke für den Weg,
den Du mit uns gegangen bist.

Danke für die Hand,
die uns so hilfreich war.
Danke, dass es Dich gab.

In liebevoller Erinnerung
nehmen wir Abschied von

Martha Wierz
* 25. September 1929 † 15. Dezember 2022

Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, den 06. 01. 2023 um 12.00 Uhr in der Trauerhalle
des Bestattungshauses Arz in Siegburg, Aulgasse 124.
Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Kreis statt.

Wie schön, dass wir ein Stück
ihres Weges mitgehen durften:

Ivonne und Michael Kraljevic
Marija und Ivan Kraljevic

Familie Springer

Ein erfülltes Leben voller Freude
und Interesse an ihrer Familie,

sowie an ihrem Umfeld ist zu Ende.

Die Jahre des Lebens
zählen wenig.

Was zählt ist das Leben
in diesen Jahren. Kondolenzanschrift: Trauerhaus Wierz

c/o Bestattungen Arz, Aulgasse 124, 53721 Siegburg

In tiefer Trauer, Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von unserer

geliebten Mutter, Partnerin,
Schwiegermutter und Oma

Angelika Hentschel
geb. Wolfram

* 22. Mai 1957 † 9. Dezember 2022

Im Namen aller Angehörigen

Roland
Marc und lnes
mit lsabella und Lukas
Ricarda und Michael

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Hentschel
Kircheiberstraße 45, 53783 Eitorf-Obereip

Die Trauerfeier ist am Freitag, den 23. Dezember 2022 um 14:00
Uhr in der Friedhofskapelle am Eitorfer Friedhof, Lascheiderweg.
Anschließend ist die Beisetzung der Urne auf dem Friedhof.
Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen.
Im Anschluss an die Beisetzung löst sich die Trauergemeinschaft
in Gedanken für unsere liebe Verstorbene auf.

Und immer sind irgendwo
Spuren deines Lebens:

Gedanken, Bilder,
Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an
dich erinnern und dadurch

nie vergessen lassen.
Wohin du auch gehst, du
bleibst in unseren Herzen.
Danke für den Weg, den Du

mit uns gegangen bist.


